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Schülerinnen des Wiedtal-Gymnasiums haben ein Einleitungsvideo zum Block Gefährdung des Regenwaldes für Ihre Schüler/Innen produziert:
https://youtu.be/ihgQlDEeD0c
1. Warum ist der Regenwald in großer Gefahr? - Lösungen

Überlege noch einmal kurz, warum der Tropische Regenwald so wichtig ist.

Als Grüne Lunge bindet er sehr viel des Treibhauses CO2 durch die Photosynthese und wandelt es in Sauerstoff um, den wir atmen können. 

Es gibt eine enorme Artenvielfalt im Regenwald. Viele Pflanzen- und Tierarten sind noch unentdeckt und könnten wichtige Heilpflanzen z.B. im Kampf gegen Krebs oder andere Krankheiten werden. 

Der Tropische Regenwald kühlt die tropischen Regionen und versorgt sie mit genügend Regen. Ohne Regenwald würden die Regionen im wahrsten Sinne des Wortes verwüsten: Es würde deutlich trockener und heißer werden. 
Beantworte dann folgende Fragen:

Welche Fläche an Regenwald wird pro Minute abgeholzt? 

Pro Minute wird eine Fläche von 42 Fußballfeldern abgeholzt. Pro Jahr die Hälfte der Fläche der BRD. 

Wozu wird der Regenwald abgeholzt? 

Holz wird aus dem Regenwald zur Produktion von Möbeln, Bauholz etc. und zur Produktion von Papier geschlagen.

Der Wald wir außerdem in Rinderweiden umgewandelt.

Es werden Bodenschätze wie Eisenerz, Gold oder Erdöl abgebaut, die oft auch in Handys landen.

Nutzpflanzen wie Soja oder die Palmöl-Palme werden großflächig angebaut.  

Großstaudämme werden angelegt. 

2. Welche Welche Folgen hat die großflächige Abholzung von Regenwald? - Lösungen
Wie viele Arten sterben täglich durch die Abholzung und Brandrodung des Regenwaldes für immer aus? Mehr als 100 Arten täglich!
Welche Folgen hat die großflächige Abholzung auf die Regenmengen, die in den Tropen fallen?

Fehlt der Regenwald, fehlt auch die Luftfeuchtigkeit, die die Pflanzen ausschwitzen. Es bilden sich keine Wolken mehr, der Regen bleibt aus. Trockenheit und Dürre sind die Folgen. Eine Verwüstung im wahrsten Sinne des Wortes ist die Folge. 

Welche Folgen hat die großflächige Abholzung auf die Böden der Tropen? 

Durch noch anfängliche Regenfälle werden die Nährstoffe und Mineralien schnell ausgewaschen. Danach sind die Böden unfruchtbar. Ein weiterer Grund für Savannen-, Steppen- oder Wüstenbildung. 

Welche Folgen hat die großflächige Abholzung für die Indigenen? 

Die Indigenen verlieren ihre Heimat und ihre Existenzgrundlage. 

Quelle Abbildung: https://www.abenteuer-regenwald.de/wissen/news/2019/amazonas-gipfel-in-kolumbien
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3. Welche Folgen hat die Brandrodung von Regenwald für das Klima?

Welche Folgen hat die Brandrodung großer Regenwaldflächen für das Klima und die Klimaerwärmung? 

Wird Regenwald abgeholzt und angezündet, so werden sehr große Mengen des Treibhausgases Kohlenstoffdioxid frei, die vorher in den Pflanzen gebunden waren. Das freigesetzte CO2 heizt den Klimawandel noch mehr an. Die Tropen werden durch den Schatten der Wälder auch nicht mehr gekühlt, die Tropen heizen sich noch mehr auf ohne Regenwald.

Die Erde erhitzt sich noch weiter, Steppen und Wüsten breiten sich sich weiter aus. In den Tropen kommt es zu langen Dürreperioden, andernorts nehmen Wirbelstürme und Regenfälle zu. 

Können wir ohne tropische Regenwälder leben? 

Nein. Die tropischen Regenwälder sind die grüne Lunge der Erde und spielen für das Klima eine entscheidende Rolle. Sie speichern durch ihre gesamten Pflanzen sechsmal mehr des Treibhausgases Kohlenstoffdioxid als unsere heimischen Wälder. Alleine der Amazonas-Regenwald schluckte im Jahr ca. 2 Mrd. Tonnen CO2! Deswegen sind Wiederaufforstungsprojekte für den Klimaschuzt in den Tropen viel effektiver als hier in Mitteleuropa. 

Beschreibe, wie sich die Rolle des Amazonas-Regenwaldes durch die unzähligen Brandrodungen geändert hat in den letzten Jahren! 
Mittlerweile ist der Amazonas-Regenwald zur CO2-Quelle geworden, da dort durch die unzähligen Brandrodungen, die in der Bolsonaro-Aera beispiellos zugenommen haben, momentan mehr CO2 entsteht, als gespeichert wird. 

4. Zwei Beispiele, wie wir indirekt mit der Regenwaldzerstörung zu tun haben - 

Lösungen

Achtung: Das Material enthält möglicherweise verstörende Bilder, die aber leider die grausame Realität sind. Meiner Meinung nach darf man auch Kindern die Wahrheit nicht vorenthalten - aber Sie selbst kennen Ihre Schüler/Innen (und deren Eltern) besser. Falls Sie das Material als Word-Datei haben möchten, damit Sie Bilder digital entfernen können, schicken Sie mir bitte eine e-mail, ich lade Ihnen dann die Datei über "wetransfer" hoch, dann können Sie sie von dort aus herunter laden. 


Die word-Datei ist zu groß, um per mail verschickt zu werden. 


Die e-mail-Adresse: silke.schreiber@wiedtal-gymnasium.de
Die Lösungen befinden sich in einer extra-Datei im Querformat.

Die Informationen zur Erzählung mit dem Baum in Indonesien, von dem Proben genommen wurden (in Grün in den Infokarten dargestellt), stammen von Dr. Willie Smits. In seinem Vortrag am Wiedtal-Gymnasium berichtete er davon. Mehr zu ihm im Block III.
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5. Quiz: Regenwald-Zerstörung
Beantworte folgende Fragen:

Was passiert mit den Tieren, wenn ein Regenwald brandgerodet wird?
O
Die Tiere werden zum größten Teil mitverbrannt, wenn sie nicht rechtzeitig fliehen.

O
In Indonesien werden die kräftigen Orang-Utan-Mütter erschossen, damit die Orang-Utan-Babies verkauft werden können - als Haustiere auf der ganzen Welt. Das Fleisch der Mütter kann man für 3,- € pro Kilo auf dem Markt in Indonesien zum Essen kaufen. 

Binden die neuen Plantagen nicht auch das Treibhausgas Kohlenstoffdioxid?

O
Schon, aber bei weitem nicht so viel wie ein echter, hoher, dichter Regenwald.

Auch wenn ich kein Vegetarier bin und keine Soja-Produkte direkt esse, in welcher Form kommt Soja aus Regenwald-Anbaugebieten doch auf meinen Teller? 

O
in Form von Milch und Milchprodukten wie Käse, Joghurt, Quark, Milch etc.

O
in Form von Eiern

O
in Form von Hühner-, Schweine- und Rindfleisch, weil die Tiere mit Soja gefüttert werden, damit sie schnell wachsen

Wie können sowohl Soja als auch Palmöl-Palmen auf den tropischen Böden nur wachsen?

O
Da die Böden so mineral- und nährstoffarm sind, und da nur eine einzige Pflanzenart weit und breit wachsen kann, können sie nur unter dauerndem Einsatz von Spritzmitteln, die Pilze, Bakterien, Insekten und andere Pflanzen abtöten, gedeihen. 

O
Die Pflanzen müssen ständig gedüngt werden. 

Macht der starke Pestizid-Einsatz, den Menschen, die dort noch leben, etwas aus?

O
Ja, z.B. gelangen die Spritzmittel über die Luft und über das Wasser in die Menschen. Die Menschen werden davon richtig krank. 

Welche weiteren Folgen hat es, dass nur noch eine Pflanzenart in einer Monokultur angebaut wird anstatt dass ein artenreicher Regenwald wachsen kann? 

O
Die Artenvielfalt geht verloren: Auf Borneo in Indonesien fanden Forscher auf 10 Bäumen 2.800 verschiedene Arten von Gliederfüßern (Spinnen, Insekten, Tausendfüßer, Ringelwürmer etc.) - das sind auf nur 10 Bäumen mehr als in ganz Europa! Und keiner weiß, welche Heilwirkungen die Tiere noch haben könnten! Noch ein Beispiel: In Brasilien gibt es 9.000 verschiedene Baumarten, bei uns nur 70!

O
Vielleicht gibt es in den Regenwäldern auch noch Nahrungspflanzen, die wir gut nutzen könnten - keiner weiß das bis jetzt. Aber wenn immer mehr Wald verbrannt wird, werden wir es nie erfahren. 

Noch etwas Wichtiges zu dem angebauten Soja in Südamerika: Welche Eigenschaften hat es? (Diese Eigenschaft wird dir hinterher helfen, den Regenwald zu schützen!)

O
Es ist gentechnisch verändert: Sein Erbgut wurde so geändert, dass des den Einsatz von Spritzmitteln überlebt, die sonst alle anderen Pflanzen umbringen.
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6. Interaktives Hörbuch und weitere tolle Materialien – Lösungen

Das interaktive Hörabenteuer ist sehr empfehlenswert und macht den Schüler/Innen erfahrungsgemäß sehr viel Spaß.
Auch das Animationsvideo von Quarks zeigt eindrucksvoll, dass der Amazonas-Regenwald möglicherweise kurz vor einem Kipp-Punkt steht: Es sind inzwischen so viele Flächen abgebrannt, dass der restliche Wald möglicherweise nicht mehr seinen eigenen Regen ausschwitzen kann, dadurch immer weniger Regen fällt und er deswegen möglicherweise kurz vor dem Austrocknen steht. Forscher warnen davor. 
Das hält den brasilianischen Regierungschef Bolsonaro leider nicht davon ab, weiter Regenwald großflächig abholzen und brandroden zu lassen. Der Krieg in der Ukraine und die damit verbundene Nahrungsmittelknappheit wird dies höchstwahrscheinlich noch verschlimmern. 

Die Auswirkungen sind leider schon extrem spürbar: Südamerika litt 2021 unter einer extremen Hitze: Selbst im einst riesigen Feuchtgebiet Pantanal gab es unzählige Brände – Fotos von einem Jaguar mit verbunden Pfoten gingen um die Welt. 
Die Soja-Bauern in Paraguay stehen vor einem Desaster: Durch die Dürre fallen Ernten aus, Einnahmen brechen weg, und neues teueres Saatgut kann nicht mehr gekauft werden. Die Kriminalitätsrate steigt enorm: Frauen werden auf offener Straße wegen ihrer Smartphones erschossen (Quelle: Bericht deutscher Auswanderer, die in Paraguay leben). 

Auch in Indien hat sich die Selbstmordrate der Baumwollbauern vervielfacht, seit sie quasi gezwungen sind, gentechnisch verönderte BT-Baumwolle von der Firma Bayer-Montsanto zu kaufen – eine sehr empfehlenswerte Dokumentation über gentechnisch veränderte Pflanzen (Soja, Mais, Baumwolle u.v.m) und das damit verbundene Verschwinden der Artenvielfalt:

arte: Montsanto – Mit Gift und Genen. (auf DVD z.B. über ebay Kleinanzeigen erhältlich (3,- €))
